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Vom Laborbesuch zum Handeln 
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1. Programme für Schulklassen 
• Für 3. – 5. Klasse: Ostsee und 

Bewohner 
• Für 6. – 13. Klasse:  Ökosystem 

Ostsee und anthropogener Einfluss 
 

2. Coastal Cleanup Day 
• Seit 2013  

 
 

3. Citizen-Science-Projekte 
• „Dem Plastikmüll auf der Spur“  

• „Plastikpiraten – Das Meer beginnt 
hier“ (2016-2017)  
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Vorüberlegungen für  

Citizen Science-Projekte 
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' Stufen:  
     - Beobachtung   
     - Mitwirkung  
     - Co-Produktion  
     - Co-Design        
    (gewiss_cs_srategie) 

Bonney, 2009 



Konzepte 

Methoden   

Bewerten 

Kommunikation 

Fragen und 

Ziele 

Zielperspektiven  
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¾ Scientific Literacy / Wissenschaftsverständnis 
¾ eigene Perspektiven 
¾ Beitrag zu Transformation und Gesellschaftsentwicklung? 



 

Vorüberlegungen für  

Citizen Science-Projekte 
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Dem Plastikmüll auf der Spur 
 

Einführung und Begleitung 



 

Dem Plastikmüll auf der Spur 
 

Probennahme 

Deutsche Schüler_innen beim  
Makroplastik-Sampling 

Chilenische Schüler_innen  
beim Mikroplastik-Sampling 



GEMEINSAM GEGEN PLASTIKMÜLL IM MEER 

Zeit aktiv zu werden und etwas zu verändern 

Handbuch, Partner und 

Austauschplattform 

) Erweiterung: „Plastikpiraten – Das Meer beginnt hier“ (BMBF) 



 

Dem Plastikmüll auf der Spur 
 

Ergebnisse und Blog 
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Dem Plastikmüll auf der Spur 
 

Öffentlichkeitsarbeit 

Informationsstände   Umfragen 
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Citizen Science – Auszeichnung: 

Forscherteam des Jahres! 

Schirmherr Robert Habeck 



 

 

 

Bundesweites Flusssampling im Rahmen des Wissenschaftsjahres „Meere und Ozeane“ 
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Plastikpiraten – Das Meer beginnt hier 
 

¾ Verlängerung bis September 2017 



 

 

 

Plastikpiraten – Fünf Methoden 

Vom Meer 
     über Flüsse 
         zu den Verursachern! 
 
¾ Reallabore? 

 



 

   Daten sammeln und auswerten 

 

 



Eine Welt ohne Kunststoffe ist nicht realistisch – 
Lösungsansätze? Eigene Partizipationsmöglichkeiten? 
 
Handlungsoptionen 
- Austausch gegen andere Produkte? 
- Sammlung, Entsorgung, Recycling oder Nutzung? 
 
Perspektiven erkennen, reflektieren und abwägen 
- eigene Werte? 
- gesellschaftliche Werte? 
- Argumente aus Sicht von Forschung, Entwicklung, Politik? 
 
Fachdidaktische Forschung 
- Wissenschaftsverständnis und Einschätzung der eigenen Wirkung 
- Fachwissen und Bewertungskompetenz 

Citizen Science –  

Förderung von Bewertungskompetenz? 

¾ Promotionsvorhaben Katrin Kruse 
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